
➤	 WARUM SIE TEILNEHMEN SOLLTEN

Unser Seminar bringt Ihnen umfassende, kompakte und kompetente Informationen über

- Rechtsprechung und

- Rechtsentwicklung

im Zivilprozessrecht, Exekutionsrecht und Insolvenzrecht. Der Schwerpunkt liegt in den Entwicklungen im 

letzten Jahr vor dem Seminar. 

Das europäische Zivilverfahrensrecht wird durch praktische Fälle veranschaulicht.

Diesmal gibt es folgende Schwerpunkte:

- Judikaturbasierter Gesamtüberblick über den Zivilprozess und das Exekutionsverfahren

- Erfahrungen mit den jüngsten Rechtsänderungen

- Aktuelle Novellierungen des Zivilverfahrensrechts (Zivilverfahrens-Novelle 2009, Budgetbegleitgesetz 2009),

  weitere Änderungen, soweit eine Beschlussfassung im Parlament bereits erfolgt ist oder mit Sicherheit zu

  erwarten sein wird

- Praktisch wichtige Entwicklungen im Europäischen Zivilverfahrensrecht (EU-Mahnverfahren, 

  EU-Bagatellverfahren, Rechtsprechung des EuGH und des OGH)

- Judikaturorientierte Information über Hauptfragen des Insolvenzrechts mit besonderer

  Berücksichtigung der Gläubiger-Perspektive und des Anfechtungsrechts

- Gläubigerorientierter Überblick über das neue Insolvenzrecht

Dieses Seminar unterstützt alle Kolleginnen und Kollegen, die trotz unerlässlicher Spezialisierungen als 
Allrounder in einem übergreifenden Informationsstand auf dem Laufenden bleiben wollen und müssen.

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, da die Teilnehmerzahl auf 80 Personen beschränkt ist.

➤	 ZIELGRUPPEN	 • Rechtsanwälte
		  • Rechtsanwaltsanwärter, idR nach Ablegung der Rechtsanwaltsprüfung
		  • Notare
		  • Wirtschaftstreuhänder

Rechtsentwicklung im Zivilprozessrecht 
(Lugano-Abkommen/Brüssel-Verordnung),  
Exekutionsverfahren und Insolvenzrecht
Freitag, 12. März 2010 in Wien
= 2 Halbtage

einladung



➤	 ZEITPLAN

	 10.00 - 12.45	 Zivilprozess

	 12.45 - 13.15 	 Zwangsvollstreckung 1

	 14.30 - 16.00 	 Zwangsvollstreckung 2

	 16.15 - ca. 18.30 	 Insolvenzrecht

➤	 Veranstaltungsort	 Golden Tulip Vienna All Suites Modul
			   Peter-Jordan-Straße 78
			   1190 Wien

Diese Veranstaltung ist ein Fortbildungsseminar; für die Teilnahme von Rechtsanwaltsanwärtern ist diese aber auch im Sinne 
des § 6 RL-RAA im Umfang von zwei Halbtagen approbiert.

Anwaltsakademie GmbH
Reisnerstraße 5/3/2/5, A-1030 Wien
Telefon: +43 / 1 / 710 57 22 - 0, Telefax: DW 20,
E-Mail: office@awak.at, Internet: fortbildung.awak.at

➤	 TAGUNGSLEITUNG

ist Rechtsanwalt und Partner der Kanzlei Heinke . Skribe + Partner 
Rechtsanwälte GmbH. Spezialgebiete: Private Clients, Prozess- 
führung, Schiedgerichtsbarkeit, Vertragsgestaltung und Bau- 
prozessrecht. Mitglied des Ausschusses der Rechtsanwaltskammer 
Wien und Obmann des Klubs Wiener Rechtsanwälte. Daneben 
ist Dr. Heinke als Geschäftsführer der Maria-Theresien Stiftung  
sowie als Aufsichtsrat in diversen Unternehmen tätig. Zahlreiche 
Publikationen ua „Der Tod im Zivilprozess“ (2007), „Schriftsätze 
im Zivilprozess“ (2005) sowie verschiedene Veröffentlichungen zB 
zum Thema „Kindesunterhalt“.	 www.heinke.at

ist neben seiner Tätigkeit als Universitätsprofessor auch noch 
Leiter des Instituts für Zivilgerichtliches Verfahren, Insolvenzrecht 
und Agrarrecht der Universität Graz.
Schwerpunkte: österreichisches und internationales 
Zivilverfahrensrecht und Insolvenzrecht, Liegenschafts- und 
Kreditsicherungsrecht, Schiedsgerichtsbarkeit. Zahlreiche 
Veröffentlichungen zum Zivilprozess-, Exekutions- und 
Insolvenzrecht. Umfassende Tätigkeit im Bereich der Fortbildung. 

Dr. Eric HEINKE

o. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang JELINEK

wurde im Jahr 1997 zum Senatspräsident des Obersten 
Gerichtshofs ernannt und ist seit 2002 im Ruhestand. Davor war 
er  in der Zivilsektion des Bundesministeriums für Justiz sowie als 
Richter des Exekutionsgerichtes Wien und dessen Vorsteher, als 
Richter in dem für Grundbuchs -und Exekutionssachen zuständigen 
Senat des Landesgerichtes für ZRS Wien und als Richter des 
Oberlandesgerichtes Wien tätig. Schließlich war er acht Jahre 
Mitglied der Kommission zur Wahrung des Rundfunkgesetzes, 
davon vier Jahre als deren Vorsitzender, sowie Universitätslektor für 
Grundbuchs- und Vermessungsrecht und Schriftführer beim VwGH. 
Mehrere Publikationen auf dem Gebiet des Sachen-, Grundbuchs- 
und Exekutionsrechts sowie Herausgeber des Kommentars zur EO 
und  Mitherausgeber der Großen Gesetzesausgabe der EO und des 
Taschenkommentars der EO.

Dr. Peter ANGST

➤	 ReferentEN
	 (in zeitlicher Reihenfolge)




